
mehr als eın ModewortSpiritualität
Von „Spiritualität” sprechen, gehört auch 1n evangelischen Kreisen mittlerwei-
le 7A8 werbenden, TIon Dabei erfährt die Verwendung des Begriffs eine In-
flation un: Unschärfe. Seit den 1970er Jahren ist „Spiritualität auch ITa Protestan-
t1smus geradezu eın Modewort geworden, das INSO hemmungsloser gebraucht
wird, JE weni1ger INa  — auf den Sinn selnes Gebrauchs reflektiert.“ ÜLRICH KÖPEF).
Durch das Theologische Gespräch möchten WITr elner gehaltvollen und frucht-
baren Auseinandersetzung mıiıt diesem Ihema beitragen.

ÄRNEF VOLKEI. hat bereits verschiedentlich Ihemen der DraxXıs zetatis ZUur
Feder gegriffen, beispielsweise 1n seinem Buch „Testfeld Leben Theologie und
Erfahrung miteinander STa gegeneinander” oder aktuell 1mM Rahmen der
Aktion „Glaube Montag”. Er 1st Pastor der Freien evangelischen (Gemeinde
Dortmund und arbeitet freiberuflich als Seminarleiter MIt dem Schwerpunkt
Burnout-Prävention. In seinem Beitrag für diese Ausgabe reflektiert VOÖLKEL
kritisch Kontexte, Ausprägungen und Inhalte säkularer, christlicher un: auch
evangelikaler Spiritualität.
Im Fokus des eitrags VOoON IHOMAS H1G steht die Verbindung VON Denken un

Glauben, VON akademischer Theologie und Frömmigkeit, Beispiel lutherisch-
orthodoxer Meditationsliteratur aus dem 1/ Jahrhundert. DIe Ausführungen
können auch als eın Beitrag ÜT Vorbereitung des Reformationsjubiläums 2017
gelesen werden, enn zeigt historisch W1e JOHANN (GJERHARD Basisthemen des
christlichen Glaubens un Lebens für die Meditation aufbereitet und wünscht
eine ahnlich niveauvolle Meditationsliteratur ın der Gegenwart. IHOMAS IL1L.G
wurde 2010 der Universität Hamburg miıt einer Arbeit JOHANN ÄRNDTS Ver-
ständnis der imitat1ıo Christi als Anleitung einem wahren Christentum ZU IDr
theol promovıert. Er arbeitet als wissenschaftlicher Mitarbeiter der Universität
Hamburg 1MmM Rahmen elines Editionsprojekts un! ist se1lmt Februar 2042 Pastor der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Hamburg-Schnelsen.
In der Predigtwerkstatt befindet sich 1ın dieser Ausgabe elne Kasualpredigt ZAT

Ihema Taufe, welche Pastor ÜLRICH WENDEL In einer Evangelisch-Freikirchlichen
Gemeinde gehalten hat Kommentiert wird diese VON HENRIK ()TT6. Pastor einer
Freien evangelischen Gemeinde. Beschäftigte sich die letzte Ausgabe des Theolo-
gischen Gesprächs mı1t dem TIThema Taufe durch Aufsätze, setzen WITFr mıt diesen
beiden Beiträgen die Auseinandersetzung damit ın anderer Weise fort
Der Rezensionsteil wird zukünftig vielfältiger gestaltet seın und WITr können

bereits In dieser Ausgabe Tel Rezensionen abdrucken.
Dr Michael Rohde (Schriftleitung)


